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Der „Saft-Termin“ 
als voller Erfolg
Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner waren in 
Collm bei der Saft-
presse zahlreich am 
Start Seite 2

Drei 
Freizeittipps
Mügeln. Gut gefüllt präsen-
tiert sich der Veranstaltungska-
lender in Mügeln für den anste-
henden Oktober: Los geht es am 
Sonntag, 1. Oktober, mit dem 
Erntedankfest – da wird ab 12 Uhr 
zum bunten Markttreiben auf 
den Mügelner Anger geladen. 
Der Angelverein Mügeln „Krebs-
bach“ lädt dann am Samstag, 7. 
Oktober, von 10 bis 18 Uhr zum 
19. Fischerfest; das bietet allerlei 
Leckereien am Karpfenteich in 
Schlagwitz. Wer sich hingegen 
eher für Kräuter interessiert, kann 
sich am gleichen Tag ab 10 Uhr 
auf eine Kräuterwanderung mit 
Steffi Böhme machen. Die Tour 
startet um 10 Uhr am Kloster Ma-
rienthal in Sornzig und wird vom 
Heimatverein Sornzig organisiert.

Schließzeiten 
Stadtverwaltung
Oschatz. Am Montag, 2. Okto-
ber, ist Brückentag – an diesem Tag 
bleibt die gesamte Stadtverwal-
tung Oschatz geschlossen; eben-
so wie natürlich dann 3. Oktober, 
dem Tag der Deutschen Einheit. 
Dies teilte die Stadtverwaltung 
mit. Nach dem regulären Schließ-
tag am Mittwoch ist die Stadtver-
waltung dann am Donnerstag, 5. 
Oktober, ab 9 Uhr wieder für die 
Bürgerinnen und Bürger da.

„Dampfrösser“ als 
Hingucker
Mügeln. Gleich 
zwei „Dampfrösser“ 
waren beim 
Bahnhofsfest 
in Mügeln 
zu Gast. Die Loks 
erwiesen sich einmal 
mehr als echte 
Publikumsmagneten, 
die zahlreiche 
Besucherinnen und 
Besucher an die 
Bahnstrecke lockte. 

Mehr dazu auf Seite 2.
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Foto: Hagen Rösnerwww.facebook.com/
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„... für unsere 
Stadt stark 
gemacht“
David Schatzki wurde 
als „Oschatzer Unter-
nehmer des Jahres“ 
ausgezeichnet Seite 3

Mit Hits und 
echten Song-
Perlen zu Gast
„Johnny Cash Show 
by the Cashbags 
Live“gastiert  in 
Oschatz Seite 8
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Wir folgen dem Weihnachtsstern
1. Advent:
5Tg 29.11.-03.12. Berchtesgadener Land - Inselmärchen ......
4x ÜN/HP im Hotel „Seeblick“ am Obinger See, Schiffüberfahrt Fraueninsel mit
dem besonderen Christkindlmarkt, Rundfahrt Tegernsee-Schliersee-Bad Tölz,
Königssee, Christkindlmarkt Berchtesgaden, Musikabend im Hotel 429�
3Tg 01.12.-03.12. Adventswochenende in Kassel - Grimms
Märchen-Weihnachtsmarkt
2x ÜN/HP im 3-Sterne-Superior-Hotel, Besuch Märchenweihnacht Kassel,
Fachwerkstadt Melsungen, Göttingen, Musikabend „Die Rodensteiner“ 269�
2. Advent:
4Tg 07.-10.12. Wien und die wunderbar gestalteten Christmärkte
3x ÜN/HP im 3-Sterne-Hotel inkl. Heurigenabend, Stadtrundfahrt Wien, Schön-
brunner Weihnachtsmarkt, Kurstadt Baden, Stift Heiligenkreuz 419�
4Tg 11.-14.12. Adventromantik Würzburg-Nürnberg-Rothenburg
3x ÜN/HP im familiären „Storch“, Würzburg, Nürnberg mit weltbekanntem
Christkindlmarkt, Bamberg, Rothenburg ob der Tauber 434�

169�2Tg 12.-13.12. 1x ÜN/HPWernigerode & Goslar

5Tg 14.12.-18.12. - Ostseeadvent3. Advent: Graal Müritz
4x ÜN/HP Grand Hotel, Ausflugsprogramm, Schwimmbad, Sauna 489�

Salzburger Land

u.a. Kreuzfahrt nachHelsinkimit großemErlebnisbuffet

Geheimtipp: Faszination Finnische Seenplatte
8 Tage 14.8.-21.8.24 p.P. DZ/DK 1219�

p.P. DZ

889�

Insel Rab Kroatien - Aria
-Dieses Jahr noch bezahlbar

Dem Weihnachtsstress entgehen!
Wir haben noch freie Plätze:

p.P. DZ
750�

7 x ÜN/HP in Alexisbad, Morada-Hotel
mit Hallenbad, großem Weihnachtspro-
gramm mit Tanzabend - Livemusik uvm.
Ausflugsprogramm - Vielfalt

7Tg 20.12.-26.12.23
6 xÜN/HP, familiär u. stimmungsvoll
beim Brückenwirt inAltenmarkt, Hallenbad und Sauna,
Ausflugsprogramm, Heiligabend mit Gala-Dinner -
Weihnachtslesung - Stille Nacht-Singen -Glühwein auf
derTerrasse - persönlicheWeihnachtskugel uvm.

8Tg 20.12.-27.12.23
Weihnachtsidylle im Harz

an einem Tag viel erleben!
24.10. Gesundheitstag im Warmbad Wolkenstein Badeintritt 3h 48€
03.11. + 08.11. Einkaufsfahrt Bad Muskau 32€
08.11. Erlebnistag in inkl. Becherovkaprobe, Freizeit 41€Karlsbad
19.11. „Die lustigen Weiber von Windsor“ 80€Staatsoperette Dresden
24.11. RATAGS Kunsthandwerkerhaus Stolpen
Entdecken Sie die größte Weihnachtsausstellung Deutschlands mit
einer wunderbaren Präsentation namenhafter Hersteller aus dem
Erzgebirge, inkl. Führung, Kaffeegedeck - Mittagessen (SZ) 42€
28.11. winterlich - weihnachtlich - volkstümlich mitEisblumenzeit
Regina Ross in Thüringen inkl. Mittagessen, Kaffeegedeck 77€
01.12./19.12. Freiberg Domführung, Weihnachtsmarkt, Mittag 51€
02.12. Herrnhuter Sterne und Wenzelsmarkt Bautzen 34€
03.12. 97€Wernigerode - Fahrt mit der historischen Brockenbahn
07.12. Zusatztermin: Goslar im Weihnachtszauber Bimmelbahn 53€
08.12. Leipzig Weihnachtslieder, Weihnachtsmarkt 34€Thomaner
Vorschau: 6.6.24 Andrè Rieu in Leipzig Busfahrt, Karte PK II 150€
19.7.24 Roland Kaiser in Leipzig Busfahrt, Karte PKI 184€,PKII 172€
Es wäre ein Fehler zu Hause zu bleiben!
Unsere Saisonabschlussfahrten
2 Tage Überraschung im November - Katalog 2024 stellt sich vor

15.11.-16.11. ; 21.11.-22.11.23 125€Die letzten freien Plätze:
Wellness-Wochenende in Franzensbad 4Tg 30.11.-3.12.23
Hotel Praha***: ÜN/HP - 4 Anwendungen - Hallenbad - Sauna -
hauseigene Trinkquelle Preishit 319€

Tagesfahrten:



Sonntagsrätsel

Der Gewinner des
Online-Monatsrätsels 

September ist: 
Loreen Liehr aus Beilrode
Der Gutschein wird per Post 

zugesendet. 
Herzlichen Glückwunsch!
Senden Sie das Lösungswort mit 

Ihrer Adresse an 
gewinn@tz-mediengruppe.de

Die Buchstaben der Felder 1–13
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Sternenbanner

Wollen Sie eine gewerbliche Anzeige schalten?

Romy Hofmann,
Tel. 03435 976861

E-Mail: r.hofmann@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sich
auf Ihr Interesse und

unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

Drachenfest auf dem Mühlberg
Freiwillige Feuerwehr Collm lädt am 3. Oktober ein
Collm. Zum Drachenfest auf 
dem Mühlberg laden die Kame-
raden und Kameradinnen der 
Freiwilligen Feuerwehr Collm 
ein. Am Dienstag, dem 3. Okto-
ber, dreht sich zum 24. Mal alles 
um die angeleinten Himmels-
stürmer. Ab 14 Uhr trotzen die 
Flugobjekte der Erdanziehung, 
um 15.30 Uhr werden die am 

höchsten aufgestiegenen und 
selbst gebauten Drachen prä-
miert. Wer mit seinem „Fluge-
tüm“ am Wettbewerb teilneh-
men möchte, muss sich zuvor 
am Drachenstart anmelden. 
Aber auch diejenigen Drachen-
festgäste, die nach erdgebun-
dener Belustigung dürsten, 
sind am Tag der Deutschen Ein-

heit auf dem Mühlberg gold-
richtig. Hier sorgt die Feuer-
wehr nicht nur für Speis und 
Trank, sondern auch für Kinder-
spaß. Zudem lädt eine Hopse-
burg zum Auspowern ein, und 
der Kalorienverlust lässt sich mit 
Zuckerwatte und anderen Sü-
ßigkeiten wieder ausgleichen. 
Wer möchte, kann am Lager-

feuer selbst Würstchen braten 
und Knüppelkuchen backen. 
Und sollte ein Festbesucher 
oder eine -besucherin dennoch 
plötzlich Lust verspüren, 
(s)einen Drachen an der langen 
Leine halten zu wollen - kein 
Problem: Derartige Fluggeräte 
können vor Ort käuflich erwor-
ben werden.  

Der „Saft-Termin“ als voller Erfolg
Hobbygärtnerinnen und -gärtner waren in Collm zahlreich am Start

Collm. Diesen Termin hatten 
sich viele Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner offenbar im Kalen-
der angestrichen: Als am ver-

gangenen Freitag die „mobile 
Apfelquetsche“ beim Heimat-
verein Bergtreue Collm zu Gast 
war, kamen sie in Scharen mit 

eigenen Äpfeln, Birnen und 
Quitten im Gepäck..

Dieses Angebot freute all jene, 
die eine ordentliche Ernte von 
den Obstbäumen im heimischen 
Garten einfahren konnten: Mit 
dem „mobilen Apfelquetsche“ 
konnten sie Äpfel, Birnen und 
Quitten im Handumdrehen in le-
ckeren Saft verarbeiten lassen. 
Und offenbar ist die Ernte richtig 
gut in diesem Jahr 2023: Kurz 
vor 8 Uhr wurde das Gerät ange-
worfen und war bis kurz nach 12 
Uhr im Betrieb; mehrere Tonnen 
Obst wurden in dieser Zeit ge-
quetscht. Der Clou: Jede Hobby-
gärtnerin, jeder Hobbygärtner 
konnte den Saft vom eigenen 
Obst direkt vor Ort einmal pro-
bieren. Bemerkenswert dabei: 
Jede Charge hat dann doch 
einen ganz eigenen Geschmack.

Kurz gesagt: Diese Aktion, die 
vom Heimverein Bergtreue Collm 
auf die Beine gestellt wurde, kam 
bestens an – und dies nicht nur 
dank der mehr als zufriedenstel-
lenden Saftausbeute. Also wurde 
schon jetzt beschlossen, dass man 
dies im kommenden Jahr wieder-
holen möchte. Auch die Garten-
freundinnen und -freunde, die bei 
dem Termin am Start waren, wol-
len da erneut von der Partie sein.

Die Aktion des Heimatvereins 
Bergtreue Collm war ein voller 
Erfolg: Die Apfelquetsche war 
pausenlos in Betrieb.  

Foto: Heimatverein Bergtreue

Titelfoto

Unter Dampf: Gleich 
zwei Loks waren am Start
Mügelner Bahnhof wurde wieder zu einem echten 
Publikumsmagneten für Besucherinnen und Besucher aus nah und fern

Mügeln. Das Wochenende um 
den Tag des offenen Denkmals 
steht bei vielen Eisenbahnfreun-
den in ganz Deutschland, aber 
auch bei den Mügelnern immer 
ganz dick unterstrichen im Kalen-
der. Dann wird auf dem Mügelner 
Bahnhof nicht nur das Bahnhofs-
fest gefeiert, sondern auch der 
Denkmalstag gewürdigt. Die 
Auflage 2023 wurde wieder ein 
voller Erfolg.

„Unser Bahnhofsfest ist dann 
immer eine Gemeinschaftspro-
duktion der Döllnitzbahn GmbH 
und des Fördervereins ,Wilder Ro-
bert’“, gibt Denise Zwicker von 
der Döllnitzbahn zu verstehen. 
„Die Veranstaltung wäre ohne 
das Engagement von vielen Eh-
renamtlichen in dieser Art nicht zu 
stemmen.“

Und wie in den Jahren zuvor 
hatte man sich auch wieder eine 
Gastlok auf den ehemals größten 
deutschen Schmalspurbahnhof 
nach Mügeln geholt: Es handelt 
sich um eine VIIK von der sächsi-
schen Partnerbahn in Zittau. 
Dampffahrten sind immer der 
Höhepunkt des Mügelner Bahn-
hofsfest. So war die VIIK auf der 
Strecke zwischen dem Bahnhof 
Mügeln und dem Oschatzer Süd-
bahnhof im Einsatz. Doch auch 
der Kessel der hauseigenen 
Dampflokomotive IVK wurde an-
geheizt.  Sie verkehrte in die ande-

re Streckenrichtung zwischen 
Mügeln und dem Bahnhof 
Kemmlitz.

Damit waren die beiden 
„Dampfrösser“ der unumstritte-
ne Höhepunkt der Veranstaltung. 
Für Denise Zwicker ist dies nur na-
türlich. „Dampffahrten sind in-
zwischen selten geworden. Mit 
der Dampfbahnroute in Sachsen 
haben wir im Freistaat immerhin 
ein schönes Angebot und wir 
freuen uns, dass wir auch hier in 
Mügeln in regelmäßigen zeitli-
chen Abständen Dampffahrten 
anbieten können.“ 

Das Angebot wurde von den 
Gästen auch reichlich genutzt 
und vor allem in den Zeiten, wenn  
die Züge auf dem Mügelner 
Bahnhof eintrafen, füllten sich 
Vorplatz und Bahnsteig mit Besu-
chern und Fahrgästen.

Obwohl sich die meisten Leute 
im September über jeden zusätz-
lichen Sonnenstrahl freuen, war 
das sonnenreiche Wochenende 
für die Besucherzahl eher kontra-
produktiv. „Es ist einfach zu 
heiß“, brachte es Lutz Haschke, 
Prokurist bei der Döllnitzbahn, 
kurz und knapp auf den Punkt. 
Zeitweise herrschten auf den  
Bahnsteigen und auf dem Platz 
um den Bahnhof über 30 Grad 
Celsius.

Die Temperatur schreckte je-
doch eine Besuchergruppe nicht 

ab. Ganz im Gegenteil. Das sonni-
ge Wetter und die Dampffahrten 
lockten viele Eisenbahn-Foto-
freunde an, die sich vor allem auf 
der Strecke zwischen Mügeln und 
Oschatz auf die Lauer legten, um 
möglichst gute Motive einzufan-
gen. Markus Hamann aus Leipzig 
ist einer von ihnen. Er fotografiert 
schon seit fast 40 Jahren Dampf-
lokomotiven. Die ersten Fotos 
stammen noch aus der DDR-Zeit, 
als es noch problematisch war, 
auf den Bahnhöfen zu fotografie-
ren und es schnell Ärger mit der 
Transportpolizei geben konnte. 
„In Oschatz reizen mich vor allem 
die landschaftlichen Motive mit 
der Dampflok“, bekennt er.

Für Denise Zwicker und ihre 
Kollegen von der Döllnitzbahn 
und vorm Förderverein sind Mar-
kus Hamann und Freunde will-
kommene Gäste. „Die Fotos lan-
den oft nicht einfach nur im priva-
ten Fotoalbum, sondern auch in 
den sozialen Medien. Dort gibt es 
inzwischen eine wirklich große 
Fangemeinde. Die Fotos helfen 
uns natürlich, die Bekanntheit 
unserer Bahn beziehungsweise 
der anderen Dampfbahnen in 
Sachsen bekannter zu machen“, 
sagt sie.

Das nächste große Event auf 
dem Bahnhof sind am 30. Okto-
ber Halloween und die Grusel-
fahrten mit der Bahn. HR

Neben der Gastlok war auch die hauseigene IVK auf dem Mügelner Bahnhof zu sehen. Für die Besu-
cher gab es natürlich die Gelegenheit für Dampffahrten. Foto: Hagen Rösner
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BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe
liegen Prospekte der Firmen

Expert, RepoMarkt,
Möbel Roller,
Wreesmann, JYSK,
Norma, Pfennigpfeiffer,
Stabilo, Marktkauf,
ALDI, toom Baumarkt,
Diska, Edeka, Penny,
MediMax, real,
Lidl, Möbel Boss,
Netto, Autocrew,
Möbel SB Halle,
Nah & Frisch bei.

Sie sanieren Ihre Immobilie
oder bauen neu?

In die Handwerksrolle eingetragenes
mittelständisches Bauunternehmen
aus Mittelsachsen mit 30 Mitarbeitern

hat freie Kapazitäten
für Maurer- und Betonarbeiten

ab September 2023.

Anfragen bitte an claudia.schneider@
wachsbau.de oder unter 034322-5140

Lokale Anzeigen
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lige Arbeit und verschönern 
damit Ihr Dorf Lonnewitz.
Das stimmt. Hauptsächlich küm-
mern wir uns natürlich um die 
Rennstrecke und halten sie in 
Schuss. Dazu gehört das regel-
mäßige Gras mähen genauso 
wie die Strecke vor den Rennen 
zu präparieren und sicher zu ma-
chen. Im Übrigen unterstützen 
uns die Mitarbeiter von der 
Oschatzer Stadtgärtnerei immer 
tatkräftig. Für dieses Miteinan-
der von unserem Verein mit der 
Oschatzer Stadtverwaltung sind 
wir sehr dankbar. Dazu küm-
mern wir uns noch um den Spiel-
platz und die Kirche zu Lonne-
witz. Es geht einfach um ein 
schönes Erscheinungsbild und 
das Miteinander im Dorf.

Sie haben die Auszeichnung 
aber nicht nur für Ihre ehren-
amtliches Engagement er-
halten, sondern auch für 
Ihren geschäftlichen Erfolg.
Und über den können wir uns die 
vergangenen eineinhalb Jahre 
nicht beklagen. Der Umzug in die 
Bahnhofstraße hat sich ausge-
zahlt, wir haben nun deutlich 
mehr Laufkundschaft durch die 
vielen Pendler, die mit dem Rad 
am Bahnhof Oschatz ankommen 
und in die Stadt fahren. Auch für 
die Kunden, die mit dem Auto 
kommen, gibt es jetzt jederzeit 
freie Parkplätze an unserem Ge-
schäft, das ist ein großer Vorteil.

Die Corona-Pandemie sorgte 
in der Fahrradbranche für 
eine starke Nachfrage, die 
Leute wollten für sich mobil 
sein und auch was für die 
Umwelt und ihre Gesund-
heit tun. Hat dieser Trend 
angehalten?
Erfreulicherweise hat der Trend 
zum Fahrrad nicht abgenommen. 
Das liegt natürlich auch an der 
mittlerweile spürbaren Klimakri-
se, wo jeder weiß, dass sich unser 

Gespräch am Sonntag

„Wir haben uns schon 
seit vielen Jahren für unsere 
Stadt stark gemacht“
David Schatzki wurde in dieser Woche als „Oschatzer Unternehmer des Jahres“ ausgezeichnet

Oschatz. Seit nunmehr ein-
einhalb Jahren ist der Fahrrad-
laden Schatzki-Radsport & 
Technik aus Oschatz im neuen 
Domizil in der Bahnhofstraße 
7F, und der Umzug war ein vol-
ler Erfolg. Doch nicht nur we-
gen der erfolgreichen Ge-
schäftsentwicklung wurde der 
Fahrradspezialist als Unter-
nehmer des Jahres in Oschatz 
auserkoren, auch das langjäh-
rige gesellschaftliche Engage-
ment des gebürtigen 
Oschatzers David Schatzki war 
einer der Gründe für die Aus-
zeichnung.

SWB: Unternehmer des Jah-
res in Oschatz – für welches 
Engagement freut Sie die 
Auszeichnung am meisten?
David Schatzki: Zuerst ein-
mal freut uns die Auszeichnung 
sehr, als gebürtige Oschatzer 
von unserer Heimatstadt diesen 
Preis zu erhalten. Wir haben uns 
schon seit vielen Jahren für 
unsere Stadt und insbesondere 
die Jugend hier stark gemacht, 
aber am meisten sind wir sicher 
durch das seit 2013 ausgetrage-
ne Lonnewitzer BMX-Rennen 
immer an Pfingsten bekannt, 
bei dem regelmäßig bis zu 100 

Fahrer an den Start gehen. Wir 
unterstützen auch jedes Jahr 
das Ronald McDonald Haus 
Leipzig, das sich für das Wohlbe-
finden und die Gesundheit von 
Kindern und ihren Familien ein-
setzt sowie das Projekt „99 Kin-
deraugen sollen leuchten“. Da-
bei handelt es sich um ein 24-
Stunden-Benefiz-Radrennen, 
um Kinderaugen zum Strahlen 
zu bringen und gleichzeitig Kin-
derheime in Mitteldeutschland 
zu unterstützen.

Sie leisten im Verein Lonne-
witz wächst e.V. viel freiwil-

Er ist der „Oschatzer Unternehmer des Jahres“: David Schatzki (l.) wurde von OB David Schmidt für 
das Engagement für seine Heimatstadt ausgezeichnet. Foto: Jochen Reitstätter

Mobilitätsverhalten ändern 
muss. Mit dem Fahrrad geht das 
am besten. Wir beraten viele Kun-
den auch zum Thema Jobfahrrad 
und Fahrradleasing – zwei The-
men, die vor wenigen Jahren 
noch völlig unbekannt waren.

Warum kommen die Kunden 
zu Ihnen und fahren nicht in 
eine Metropole mit Groß-
händlern oder kaufen im 
Internet?
Kompetenz, eigene Erfahrung 
und individueller Service sind 
unsere Maximen. Wer eine Bera-
tung für seine persönlichen Fahr-
radbelange möchte, findet bei uns 
eine familiäre Atmosphäre. Bei 
uns ist der Kunde keine Nummer. 
Es geht nicht um einen einmaligen 
Verkauf, sondern darum, dass uns 
der zufriedene Kunde weiteremp-
fiehlt und auch wieder kommt. 

Jochen Reitstätter

Mit Leichtigkeit
durch den Herbst!

Jetzt die passenden
Kompressionsstrümpfe

entdecken!

Hofladen Bornitz Friedensstraße 11
04758 Liebschützberg OT Bornitz
Tel. 03435 9991333

Polnische Herzlichkeit ganz in der Nähe
Es ist viel passiert in den letzten Mona-
ten in und rund um den Hofladen. Nicht
nur innen ist alles geräumiger geworden
und das Sortiment wurde erweitert. Die
Außenanlage wurde enorm vergrößert, überdachte Freiflächen ge-
schaffen und ein Imbissangebot gibt es auch. Hier kann man unter
anderem Bigos, Zurek, Fas olka Po Breto`nsku und polnische Köst-
lichkeiten vom Grill schlemmen. Das Pflanzen- und Blumenangebot
ist erheblich gewachsen. Hier findet man alles, was das Herz begehrt.

Jetzt mit Parkplatz. EC-Kartenzahlung möglich.

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen
Di. 10–17 Uhr
Mi. 12–17 Uhr
Do. 10–18 Uhr
Fr. 9–17 Uhr
Sa. 9–12 Uhr

Wer polnische
Spezialitäten liebt

ist hier genau richtig

Ausstellungsküchen besonders günstig!
Große Abverkaufsaktion!

Wir brauchen Raum für Neues! Modellwechsel bei Küchen und E-Geräten!

direkt an der B6
01594 Seerhausen bei Riesa
Telefon 035268/865-0
www.kueche-aktiv-seerhausen.de

Kötitzer Str. 2/Ecke Dresdner Str.
01640 Coswig bei DD
Telefon (0 35 23) 77 40 80
www.kueche-aktiv-coswig.de

Bremer Str. 57
01067 Dresden
Telefon (03 51) 48 41 72 60
www.kueche-aktiv-dresden.de

Auswahl. Planung. Markenküche.

®

Abverkauf
z.B. Küche Riva
Eiche Somerset

nur noch 2198,00 €
Lieferung und Montage gegen Aufpreis

Jetzt bis zu
70 % günstiger

Viele weitere
Angebote unter

www.kueche-aktiv-
seerhausen.de
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Bestattungshaus Rauschenbach

Rolf
Rudolph

Deine Liebe wird immer
in unseren Herzen sein

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme in
Wort, Schrift und Zuwendungen.

Unser besonderer Dank gilt

Dr. Joseph und Frau Dr. Klingberg
für die medizinische Betreuung,
der Rednerin Frau Puffe
für die einfühlsamenWorte,
Herrn Gruhnert für die mediale Umrahmung
der Trauerfeier,
dem Bestattungshaus Rauschenbach
für die hilfreiche Unterstützung und allen,
die Rolf auf seinem letztenWeg
begleitet haben.

Marlies Rudolph mit Familie

Grabmalgestaltung von Meisterhand

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Am Dresdner Berg 2 in Oschatz

Am Dresdner Berg 2 • 04758 Oschatz • Tel.: 03435 927209

Eine Mutter liebt – ohne viel Worte. Eine Mutter hilft – ohne viel Worte.
Eine Mutter versteht – ohne viel Worte. Eine Mutter geht – ohne viel Worte.
Sie hinterlässt eine Leere, die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Erika Dietzmann
geb. Liebig

21.09.1939 – 21.09.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Doris mit Familie
Uwe mit Familie

Bettina mit Familie
Lutz mit Familie
Henry mit Familie
Bernd mit Familie
Elke mit Familie

Die Beerdigung findet am 28.09.2023
um 10 Uhr auf dem Friedhof Oschatz statt.

Bestattungshaus Rauschenbach

DANKSAGUNG
Dein Lebensweg ist nun zu Ende, still ruht dein liebes, gutes Herz,
still ruhen deine fleißigen Hände, erlöst bist du von deinem Schmerz.

Für die letzte Anteilnahme, einer stummen Umarmung, einem
stillen Händedruck, tröstendenWorten, Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres Vaters,
Großvaters und Urgroßvaters

Hellmut Darnstädt
danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn, der Naturschutzbehörde, den Mitarbeitern und
dem Bürgermeister der Stadt Dahlen. Wir bedanken uns
beim Bestattungsunternehmen Rauschenbach und dem
Trauerredner Jörg Fischer.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Sohn Hans mit Familie
Tochter Renate mit Familie
Enkel Torsten

Schmannewitz, im September 2023

Bestattungshaus KatscherNaundorf, im September 2023

Hast nie geklagt, hast stets geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht.
Allen hast du gern gegeben,
immer helfen war dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es sanft, doch unvergessen.

In Liebe nehmen wir Abschied von meiner Ehefrau, unserer
guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Edelgard Stangner
geb. Kunert

* 01.05.1938 † 21.09.2023

In unseren Herzen lebst du weiter
Ihr Heinz
Ihre Kinder Ines, Olaf und Roland mit Familien
und alle die, die sie liebten

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Kreis der Familie.

Danksagung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall dort, wo wir sind.

Linda Saletti
geb. Geyer
* 6. Oktober 1933 † 13. september 2023

Für die liebevollen Beweise der anteilnahme beim
abschied sagen wir herzlich Dankeschön allen Verwandten,
Bekannten, nachbarn, dem Team Dr. H. Reichert und dem
Pflegedienst R. Döge. Ein besonderer Dank gilt dem
Wohnbereich III im aWO seniorenzentrum Mügeln.
gleichzeitig bedanken wir uns bei der Rednerin Frau
klupsch und dem Bestattungsunternehmen Jacob für
die würdevolle ausgestaltung der Trauerfeier. auch danken
wir der Familie käseberg für die freundliche Bewirtung.

In stiller Trauer
Familien Ulrich und Familien Saletti

Mügeln, im september 2023

Danksagung

In Erinnerung an einen tapferen Menschen!
Wer so gewirkt im Leben, wer so erfüllte seine Pflicht und stets sein Bestes hat gegeben,

für immer bleibt er ein Licht!

Ricardo Höschler
geb. 20.05.1972 verst. 05.09.2023

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist unsagbar schwer.
seine Liebe und seine Fürsorge wird uns immer fehlen.

Wir bedanken uns von Herzen für die überwältigende anteilnahme. Das gilt als Zeichen
einer besonderenWertschätzung und aufrichtigkeit gegenüber unserem lieben Ricardo.
Ein besonderer Dank gilt der Praxis von Frau katja Heineke und von Frau anne-kathrin

Hönig, René und katrin Erbe, schwester nicole von der n:aip Deutschland gmbH,
dem Pflegedienst nicolle kollrich, der naturheilpraxis angèlique Böger,
der steuerkanzlei Lüderßen & Palme und dem Blumenhaus gatter sowie

der TrauerhilfeWünsche für die unterstützung zu jeder Zeit.

In lieber Erinnerung
SeineMadlen und sein Benni

Seine Eltern und Schwiegereltern
im Namen aller Angehörigen

Luppa, im september 2023

Bestattungshaus KatscherNaundorf, im September 2023

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen, denn deine Kraft war zu Ende..

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem guten Vati,
Schwiegervater, Opa und Uropa, unserem Schwager
und Onkel, Herrn

Johannes Przibilla
geb. 27. Dezember 1939 verst. 25. September 2023

In stiller Trauer
seine Ehefrau Erika
seine Kinder Frank und Marion mit ihren Familien
im Namen aller, die um ihn trauern
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 20.10.2023 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Naundorf statt.

Bestattungshaus Rauschenbach

Danke

für die Hilfe, anteilnahme und Verbundenheit,
die uns in den schweren Stunden des abschieds

von Herrn

Helmut Bruder
geb. 8. Oktober 1929 gest. 23. august 2023

auf so vielfältige Weise entgegengebracht wurde.

Besonderer Dank gilt dem Personal und den
Bewohnern des Pflegeheims„Hubertushof“
in Wermsdorf, dem Team der Praxis und Frau

Dr. auerbach, dem Bestattungshaus
Rauschenbach und der Trauerrednerin Frau Puffe

für ihre einfühlsamenWorte.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Hartmut

Im Namen aller Angehörigen

Wermsdorf, im September 2023

Ich wollt so gern noch bleiben und lass Euch doch allein.
Lasst mich in stillen Stunden noch oftmals bei Euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Vater,
Schwiegervater, allerliebsten Opa und
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Klaus Lengfeld
* 24. April 1937 † 31. August 2023

In liebevollem Gedenken
Tochter Angelika mit Frank
Enkelin Susan mit Tobias
Enkelin Grit mit Steven
Urenkel Hermine und Hannes
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 6. Oktober 2023,
10.00 Uhr auf dem Friedhof
in Strehla statt.

Wir nehmen Abschied von
meiner über alles geliebten Ehefrau,
Mutter, Oma und Uroma

Frau
Christa Henseleit
geb. Knoblich

* 13. November 1936
† 9. September 2023

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Günter Henseleit
Dein Sohn Ralf Henseleit mit Familie
Dein Sohn Frank Henseleit mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 13.10.23 um 11.00 Uhr
im Andachtsraum der Trauerhilfe Wünsche statt.

Ist die Zeit auch hingeflogen,
die Erinnerung weicht nie,

als ein leichter Regenbogen
steht auf trüben Wellen Sie.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die
Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne nicht

wie einen Stachel, sondern wie ein
kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Wacker seit 25 Jahren am Standort Nünchritz
Die Erfolgsgeschichte am Standort soll fortgesetz werden / Anknüpfen an eine über 100 Jahre andauernde Tradition in der Region
Nünchritz. Die Wacker Che-
mie AG hat kürzlich in Anwesen-
heit des sächsischen Minister-
präsidenten Michael Kretschmer 
das 25-jährige Jubiläum des 
Chemiewerks Nünchritz als Wa-
cker-Standort gefeiert. Im Okto-
ber 1998 hatte der weltweit täti-
ge Chemiekonzern das Werk 
Nünchritz erworben und es seit-
her mit Investitionen von rund 
1,7 Milliarden Euro zu einem der 
weltweit größten und moderns-
ten Standorte für die Herstel-
lung von Siliconen und Polysili-
cium ausgebaut.

Konzernchef Christian Hartel 
dankte in seiner Ansprache dem 
Freistaat Sachsen, den am Aus-
bau beteiligten Partnerfirmen 
und den Beschäftigten am 
Standort Nünchritz. „Ein so 
komplexes Großprojekt wie der 
Ausbau des Werks Nünchritz zu 
einem der weltweit größten und 
modernsten Standorte der Sili-
ciumchemie ist natürlich Team-
arbeit“, betonte Hartel. „Es 
steht und fällt mit dem Engage-
ment und der Kooperationsbe-
reitschaft aller Beteiligten.“ 
Gleichzeitig hob er die Leis-
tungsfähigkeit des Werks her-
vor: „Seit 2001 haben wir hier 
eine Vielzahl neuer Anlagen für 
Silicone und deren Vorprodukte 
in Betrieb genommen. Auch die 
bestehenden Anlagen wurden 
erheblich erweitert. Und seit 
2010 stellen wir in Nünchritz 
auch Polysilicium her – das wich-
tigste Ausgangsmaterial für 
Halbleiter und Solarzellen.“ Das 
Werk Nünchritz, so Hartel, spiele 
heute produktionstechnisch in 

der Champions League und 
brauche gegenüber anderen 
Standorten keinen Vergleich zu 
scheuen.

Mit Blick auf die Zukunft hob 
Hartel hervor, dass man die Er-

folgsgeschichte von Wacker in 
Nünchritz fortsetzen wolle. Al-
lerdings, so der Vorstandsvorsit-
zende weiter, hätten sich die 
wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen in Deutschland in den 

vergangenen Jahren zusehends 
verschlechtert. Er verwies dabei 
insbesondere auf die im interna-
tionalen Vergleich viel zu hohen 
Strompreise in Deutschland: 
„Energie ist das Lebenselixier 

der chemischen Industrie. Wenn 
sie nicht in ausreichendem Maße 
zu wettbewerbsfähigen Preisen 
vorhanden ist, stehen ganze In-
dustrien und Wertschöpfungs-
ketten auf dem Spiel.“ Hartel 

unterstrich in diesem Zusam-
menhang erneut die Forderung 
nach einem Industriestrompreis 
von vier Cent pro Kilowattstun-
de als zeitliche Überbrückung, 
bis ausreichend grüne Energie 

zu günstigen Preisen zur Verfü-
gung steht.

Die Wacker Chemie AG pro-
duziert am Standort Nünchritz 
chemische Stoffe auf Silicium-
Basis. Dazu zählen etwa 200 ver-
schiedene Siliconprodukte, py-
rogene Kieselsäuren sowie 
hochreines polykristallines Sili-
cium für die Solarindustrie. Da-
rüber hinaus betreibt das Unter-
nehmen am Standort eine Kar-
tuschen-Abfüllanlage für Sili-
con-Kleb- und Dichtmassen. Der 
abfallarme und energieeffizien-
te Anlagenverbund senkt den 
Rohstoff- und Energieverbrauch 
kontinuierlich und reduziert 
Umweltbelastungen im Abwas-
ser und in der Abluft. Silicone 
und Polysilicium aus Sachsen 
werden in alle Welt exportiert.

Über 100 Jahre 
Chemiegeschichte

Der Chemiestandort an der Elbe 
blickt auf eine über 100-jährige 
Tradition zurück. Friedrich von 
Heyden gründete das Werk 
1900. Anfangs wurden vor allem 
anorganische Stoffe wie Schwe-
felsäure, Natronlauge, Chlor und 
Salzsäure produziert. Anfang der 
1940er-Jahre wurde die Müller-
Rochow-Synthese erfunden. Der 
Chemiker Richard Müller ebnete 
damit den Weg zur industriellen 
Produktion von Silicon, die im 
Werk Nünchritz 1954 begann. 
Aus dem VEB Chemiewerk 
Nünchritz wurde nach der Wen-
de die Nünchritz Chemie GmbH. 
Im Oktober 1998 hatte dann Wa-
cker das Werk übernommen.

Im Jahr 1998 hatte Wacker das Werk Nünchritz erworben und es seither mit Investitionen von rund 1,7 Milliarden Euro zu einem der weltweit größten und modernsten 
Standorte für die Herstellung von Siliconen und Polysilicium ausgebaut. Foto: Wacker

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter und Schwiegermutter

Barbara Schmidt
geb.Winkler

* 27.04.1937 † 20.09.2023

In stiller Trauer
Sohn Ulrich mit Katrin und Denise

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 19. Oktober 2023,
um 11:00 Uhr in der Friedhofskapelle in Oschatz statt.

Von Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Stets bescheiden, allen helfend –
so hat jeder dich gekannt.

Hast dein Bestes stets gegeben,
ruh in Frieden und hab Dank.

DANKSAGUNG

Danke sagen wir allen,
die mit uns fühlten,
uns Trost spendeten,
mit uns von meiner lieben Ehefrau,
unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwägerin und Tante

Gudrun Röhrborn
Abschied nahmen und ihr die letzte Ehre erwiesen
haben. Unser Dank gilt auch dem Pflegedienst
Kollrich, dem Pfarrer Herrn Riese sowie dem
Bestattungshaus Horn.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Herbert
Deine Kinder Helmut, Ute und Holger
mit Familien

Calbitz, im September 2023

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter und Tante

Irmgard
Hoffmann
geb. Hänsel
* 11.02.1927 † 02.09.2023

Unser Dank gilt allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten, der
Hausarztpraxis Heineke, der AWO
Sozialstation Dahlen, dem Blumenhaus
Katja Häntzsch, der Trauerrednerin
Franziska Klupsch sowie dem
Bestattungshaus Horn, die uns in den
schweren Stunden des Abschiedes
zur Seite standen.

In stiller Trauer
Tochter Bettina
Sohn Eckehard mit Carola
im Namen aller Angehörigen

Schmannewitz, im September 2023

Hast nie geklagt, hast stets geschafft
gar manchmal über Deine Kraft.

Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht.
Allen hast Du gern gegeben,

immer helfen war Dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Margot
Kasper
geb. Klamt

* 23.11.1930 † 25.9.2023

In stiller Trauer
Deine Tochter Marion
Deine Enkelin Jacqueline mit Ronny
Dein Enkel René mit Claudia
Deine Urenkel Anna Maria und Finn

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 6. Oktober 2023,
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Schmannewitz statt.

DANKSAGUNG
Tief bewegt von der großen Anteilnahme durch tröstendeWorte,

stillen Händedruck, liebevolle Umarmungen, schönen
Blumenschmuck und Geldzuwendungen

sowie ehrendes Geleit in der schweren Stunde des Abschieds
von unserem

Gottfried Birnbaum
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
lieben Nachbarn, dem Bürgermeister, dem Stadtrat der Stadt
Mügeln und seinen Kameraden und Kameradinnen von den

Freiwilligen Feuerwehren sowie dem Vorstand und Mitgliedern
des Kreisfeuerwehrverbandes recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt den Kameraden und
Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Ablaß.

Es hätte unserem Vater und Großvater viel bedeutet, dass
sie ihm so zahlreich die letzte Ehre erwiesen haben.

Danke auch der Rednerin Frau Klupsch
und dem Bestattungshaus Jacob.

In stiller Trauer
Tochter Rita

im Namen aller Angehörigen

Grauschwitz, im September 2023

DANKSAGUNG

Seine Ehefrau Brigitte
Seine Töchter Kerstin, Simone und Heike mit Familien

Klaus Kircheis

In Liebe und Dankbarkeit

Oschatz, im September 2023

Aufrichtig danken wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn die in so herzlicher Weise der Verbundenheit die letzte Ehre
erwiesen haben. Mit der in gesprochenen Worten, stillem Händedruck,
liebevollen Umarmungen, geschriebenen Briefen, sowie Geld- und
Blumenzuwendungen zum Ausdruck gebrachten Anteilnahme

haben Sie uns Trost gegeben.
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Michael Beckert mit seinem Team

für die jahrelange gute Betreuung, der Palliativstation
der Collm - Klinik Oschatz, sowie dem Bestattungshaus Schüttig

für die liebevolle Unterstützung in unserer Trauer.

Alle, die ein Stück des Weges mit ihm gegangen sind, wissen, was wir verloren haben.
- Unbekannt -

Nach langer Krankheit ist unsere liebe Mutti, Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Hannelore Hofmann geb. Lorenz

* 05.06.1952 † 24.09.2023

In stiller Trauer
Tochter Sandra und Enkelin Alicia
Sohn Heiko
im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 18. Oktober 2023, um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.

HERZLICHEN DANK
Wir danken allen aus tiefstem Herzen, die uns anlässlich des Todes
unseres lieben Vatis, Opas, Uropas, Schwiegervaters, Bruders,
Schwagers und Onkels

Norbert Schönnagel
so viele Beweise der Wertschätzung
und Anteilnahme entgegenbrachten.

In lieber Erinnerung
seine Kinder mit Familien

Börln, Bortewitz und Schweta, im September 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Helmut Würfel
* 30. Mai 1935 † 17. September 2023

In stiller Trauer
seine Kinder Andrea, Michael und
Kerstin mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 13. Oktober 2023, um 11:00 Uhr auf
dem Friedhof in Mügeln statt.

TraueranzeigenTraueranzeigen
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Ran an das Straßenobst!
Vitaminreichen Genuss versprechen die Äpfel und Birnen, die derzeit an den Straßenbäumen der Region Oschatz reifen /
So halten es die kommunalen Eigentümer mit dem kostenlosen Pflücken des Obstes
Oschatz. Die Preise von Le-
bensmitteln sind nach wie vor 
hoch – auch Äpfel und Birnen 
bleiben von dieser Entwicklung 
nicht verschont. Vor diesem 
Hintergrund stellt sich ange-
sichts derzeit gut bestückter 
Obstbäume an öffentlichen 
Straßen und Wegen in der Re-
gion Oschatz die Frage: Darf 
man die Äpfel und Birnen hier 
ernten und sich so kostenlose 
Vitaminspender sichern? Und 
ist der Genuss dieser Früchte 
aus gesundheitlicher Sicht zu 
empfehlen?

Die Stadt Oschatz ist für ein 
Straßennetz von 81 Kilometer 
Länge zuständig. Generell habe 
die Kommune nichts dagegen, 
wenn Leute die Äpfel oder Bir-
nen von den Straßenbäumen 
ernteten, sagte Pressespreche-
rin Anja Seidel auf Anfrage. Sie 
betont aber gleichzeitig: „Nicht 

alle Bäume an den Straßen ge-
hören der Stadt.“ Wer unsicher 
sei, ob die Bäume auf kommu-
nalen oder auf privaten Grund-
stücken wachsen, sollte sicher-
heitshalber im Rathaus nachfra-
gen, empfiehlt Anja Seidel. So 
könnte eventueller Ärger ver-
mieden werden. Tatsächlich ha-
be es aber in der Vergangenheit 
relativ selten Anfragen von Ein-
wohnern der Stadt gegeben, 
ob sie Obst von kommunalen 
Straßenbäumen ernten dürf-
ten. Der Bauhofleiter Rolf Pro-
chazka weist zudem darauf hin, 
dass die Obstpflücker vorsichtig 
sein und sich auf jeden Fall von 
der Fahrbahn fernhalten soll-
ten.

Und wie handhabt das der 
Landkreis Nordsachsen? Nach 
Auskunft des Straßenbauamtes 
betreut der Landkreis ein 1260 
Kilometer langes Netz von Bun-

des-, Staats- und Kreisstraßen. 
Die Kreisstraßen erstrecken sich 
auf eine Gesamtlänge von 577 
Kilometer.

„Sofern entlang dieser Stra-
ßen Obstbäume stehen, werden 
die Früchte nicht von Straßen-
meistereien oder anderen Abtei-
lungen des Landratsamtes ge-
erntet. Privatpersonen dürfen 
das Obst der Straßenbäume 
zwar auf eigenes Risiko pflü-
cken, aber nur von der straßen-
abgewandten Seite aus, um kei-
ne Gefahrensituationen herauf-
zubeschwören“, teilt Presse-
sprecher Thomas Seidler auf An-
frage mit.

Wer die Bäume unbedingt von 
der Straßenseite abernten wol-
le, müsse sich für einen solchen 
Aufenthalt im vorab eine ver-
kehrsrechtliche Anordnung der 
Straßenverkehrsbehörde besor-
gen. Der Verkehr dürfe generell 

durch die Obstpflücker nicht be-
hindert, die Fahrbahn nicht ein-
geschränkt werden. Seidler: 
„Mit dem Auto einfach straßen-
seitig anzuhalten, um Obst zu 
pflücken, ist daher nicht er-
laubt.“

Auch dürften keine Leitern 
verwendet werden, da diese auf 
die Fahrbahn fallen könnten. 
„Das Auto abseits der Straße ab-
zustellen und das Obst mit dem 
Handpflücker feldseitig von den 
Bäumen zu holen, ist hingegen 
möglich“, so der Pressesprecher.

Wer selbst gepflückte Äpfel 
oder Birnen von Bäumen am 
Straßenrand isst, braucht keine 
gesundheitlichen Bedenken zu 
haben. Laut der Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen 
hat das Obst von Straßenbäu-
men keine höhere Schwerme-
tallbelastung als das Obst aus 
dem Supermarkt. Abhängig ist 

die Belastung des Straßenobstes 
mit Blei oder Kadmium von der 
Verkehrsdichte auf der jeweili-
gen Straße – also an Bundesstra-
ßen höher als an kommunalen 
Straßen.       

Auf der Webseite 
www.mundraub.org gibt es 
eine interaktive Karte. Hier kön-
nen Nutzerinnen und Nutzer 
ihre Tipps vermerken. Es gibt 
hier unter anderem Hinweise zu 
Apfel-und Birnenbäumen in der 
Region Oschatz. Beispielsweise 
findet sich ein Eintrag zu Apfel-
bäumen bei Mügeln. „Von 
Wermsdorf Richtung Oschatz 
nach Mügeln abbiegen. Auf der 
Straße zwischen Abzweig nach 
Mügeln und Mügeln stehen di-
verse Apfelbäume. Getestet – le-
cker!“ Über 10 000 Fundorte 
wurden in Deutschland schon in 
die interaktive Karte eingetra-
gen. FH

Nicht selten landet das Straßenobst als Fallobst auf der Fahrbahn 
– das muss nicht sein.  Weder die Stadt Oschatz noch das Land-
kreis Nordsachsen haben etwas gegen eine Ernte – wenn man auf 
die Sicherheit achtet. Foto: Torgauer Zeitung
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für unseren Gästeservice
in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

in Voll- undTeilzeit gesucht.

Elektromeister (m/w/d)

in Großenhain.
Direkte Vermittlung an unseren Kunden

Melden Sie sich gern unter:
riesa@fourteenone.de
oder Tel. 03525 748730

!Weibl. Verstärkung gesucht!
Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!
Tel. 0176/22 1522 12

in
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leistungsgerechte und pünktlicheBezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

Kommen Sie zum MPV und schließen Sie sich
unserem über 1.350 Personen starken
Zustellteam an!

16 Jahre oder älter

mobil zu Fuß oder mit dem Auto

ideal für alle

Nebenverdienstinter
essierten,

parallel zur Schule,
zur Arbeit, zur

Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistraße 1, 04159 Leipzig
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E-mail: personal@mpv-leipzig.deMedien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV
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Wir Suchen
als VerteilerSIE

Ihr Profil:
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Bewerben Sie sich jetzt unter:

• Oschatz

• Fliegerhorst

• Dahlen

• Striesa

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

Holzbaran GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

Sachbearbeiterin
(m/w/d) gesucht!

Zur Direkteinstellung bei unseren Kunden
aus dem Umkreis Nossen.

Mehr Details telefonisch bei
Fourteenone Riesa: 03525 748 730

oder riesa@fourteenone.de
– Personal können wir!

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,
dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
für unsere

Spielothek in Oschatz

Tel.: 0177/3322292

Mügeln sucht Schulsachbearbeiter (w/m/d)
für die Goethe-Oberschule

Die Stadt Mügeln (Nordsachsen) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Schulsachbearbeiter (w/m/d)
für das Schulsekretariat der Oberschule Mügeln.

Stellenausschreibung unter
www.stadt-muegeln.de

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Belgern-Schildau ist folgende Stelle

Erzieher (m/w/d) neu zu besetzen.

Die kompletten Stellenausschreibungen können auf der Homepage
der Stadt Belgern-Schildau unter

www.belgernschildau.de/Bürgerservice/Stellenausschreibungen eingesehen werden.

Villeroy & Boch ist eine der weltweit führenden Marken für Keramik
und Lifestyle. Mit unseren innovativen und stilvollen Produkten aus den
Bereichen Bath and Wellness und Dining & Lifestyle schaffen wir seit
1748Wohlfühlmomente und -räume. Unser Erfolg basiert auf dem hohen
Engagement und dem Ideenreichtum unserer 6.400 Mitarbeiter in
125 Ländern.
Wir formen und gestalten seit nunmehr 275 Jahren erfolgreich Porzel-
lan. Wir suchen Menschen, die das künftig mit uns gemeinsam tun. Zur
Verstärkung unseres Teams in Torgau suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Mitarbeiter Leitstand (m/w/d)
Mitarbeiter Labor (m/w/d)
Mitarbeiter Qualitätssicherung Fertigung (m/w/d)
Mitarbeiter Technik (m/w/d)
Maschinen- & Anlagenbediener (m/w/d)

Was wir bieten: Bei Villeroy&Boch erwartet Sie/ dich ein Arbeitsumfeld
geprägt von hohem Anspruch und Begeisterung für das, was wir tun. Ge-
meinsammit uns können Sie/ kannst du neueWege beschreiten. Leistung
fördern wir nicht nur mit professionellenWeiterbildungsmaßnahmen und
vielfältigen beruflichen Perspektiven.

Unser Angebot:
• ein sicheres und langfristig angelegtes Arbeitsverhältnis in einem inno-
vativen zukunftsorientierten Unternehmen (zertifiziert im Arbeits- und
Gesundheitsschutz)

• tarifliche Vergütung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• bis zu 34 Tage Urlaub pro Jahr
• verschiedene betriebliche Sozialleistungen (z. B. betriebliche
Altersvorsorge, Zusatzversicherung und betriebliches
Gesundheitsmanagement)

• Fahrtkostenzuschuss
• Business-Bike
• Bereitstellung von kostenfreien Getränken

Ihr Ansprechpartner: Sandra Matzmohr
werk.torgau@villeroy-boch.com
Think outside the box with us!
#shapeandcreate

Verkäufer (m/w/d) in Teilzeit für
den Getränkemarkt in Dom-
mitzsch zum sofortigen Beginn
gesucht. Bewerbungen bitte un-
ter Tel. 034221/50905 oder bey-
er-getraenke@gmx.de
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DER ASTROLOGISCHE BLICK IN DIE STERNE

Maßvolles Handeln – neue Liebe!
Der astrologische Blick in die Sterne im Oktober 2023
Region. Die Tage bis zum 3. sind 
wegen der kritischen Verbindung 
von Neptun und Merkur von einer 
gewissen Unklarheit gekennzeich-
net, weshalb es oftmals schwer 
fällt, sich auf eine Sache zu kon-
zentrieren und die passenden 
Worte zu finden. Aus dieser Unsi-
cherheit resultieren schließlich un-
nötige Missverständnisse in der 
Kommunikation. Insofern sollten 
wir in diesen Tagen besser keine 
wichtigen Absprachen treffen. 
Glücklicherweise verflüchtigt sich 
um den 4. der gedankliche Nebel, 
und dank der Einbindung von Plu-
to können wir nunmehr klärende 
Gespräche führen, die uns einen 
tiefen Einblick in das Geschehen 
ermöglichen. Zudem verleihen uns 
Pluto und Merkur eine enorme 
Überzeugungskraft, so dass wir 
unsere Mitmenschen für unsere 
Ziele beinahe mühelos gewinnen 
können. Gleichwohl ist Fingerspit-
zengefühl gefragt, denn Pluto und 
Mars warnen vom 6. bis 10. nach-
drücklich vor überzogenem Han-
deln. Loslassen ist also das Gebot 

der Stunde! Vom 9. bis 11. stellt 
sich daher mit Venus und Saturn 
eine spürbare Ernüchterung ein, 
weshalb sich mancher ungeliebt 
und zurückgesetzt fühlt. Wie wäre 
es also mit einem einsamen Spa-
ziergang in der herbstlichen Natur, 
um wieder zu sich selbst zu finden? 
Denn bereits am 12. legt mit Mars’ 
Wechsel in den zähen Skorpion 
unsere Widerstandskraft mächtig 
zu. Hinzu kommt, dass vom 11. bis 
14. Mars und Saturn für Durchset-
zungskraft sorgen, um insbeson-
dere Vorhaben auf den Weg zu 
bringen, von denen wir dauerhaft 
profitieren wollen. Wie schön, dass 
der Neumond am 14. in der Waa-
ge diese Aufbruchstimmung auf 
ideale Weise aufgreift und einen 
günstigen Neustart speziell im Mit-
einander unterstützt. Vom 18. bis 
21. zeigen Merkur und Sonne je-
doch Eigensinn an, weshalb Pluto, 
Sonne und Merkur um den 21. vor 
unnötigen Machtkämpfen war-
nen, die für alle Seiten nur Stress 
bedeuten. Zeitgleich lassen sich 
aber dank Venus und Jupiter die 

Wogen prima glätten, so dass wir 
keinesfalls die Lebensfreude verlie-
ren. Mit Saturn und Merkur entwi-
ckelt sich daher um den 23. eine er-
freuliche Stabilität, auf deren Basis 
wir gedankliche Klarheit gewin-
nen und neue Pläne schmieden 
können. Vom 26. bis 29. ist jedoch 
Vorsicht angezeigt, denn Jupiter, 
Mars und Merkur befeuern or-
dentlich unsere Gedankenspiele 
und unser Handeln, was zu über-
zogenen Erwartungen und hefti-
gen Wortgefechten führt, zumal 
der Vollmond am 28. im Stier unse-
ren Selbstwert mächtig aufbläht. 
Nun sollten wir uns ganz bewusst 
zurücknehmen und bloß keine 
Versprechungen machen, die 
doch nicht zu halten sind. Freuen 
wir uns lieber auf interessante Be-
gegnungen um den 30., wenn wir 
dank Uranus und Venus regelrecht 
aufblühen – und mancher sich so-
gar neu verlieben kann!

Ich wünsche Ihnen einen 
glücklichen Oktober!

Ihr Astrologe 
Volker Reinermann

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Iris, 56 Jahre, liebevolle, zierlich schlanke
Witwe, junggeblieben, vollbusig, umzugsbereit,
liebt Sauna, Haus- und Gartenarbeit, ist sexuell
aufgeschlossen, aber völlig alleinstehend, sehr
einsam und sucht deshalb einen lieben, gern
auch älteren Mann, den sie umsorgen möchte.
Ein eig. Pkw ist vorhanden. Bitte rufen Sie an
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Liebe Singles, mein Name ist Gabriela und
ich bin 58 Jahre jung. Ich bin schick und sport-
lich und liebe es mich regelmäßig zu bewegen
und die Natur zu genießen. Ich bin nach einer
Trennung auf der Suche nach einem neuen Part-
ner, der mit mir durchs Leben gehen möchte.
Ich bin eine offene, ehrliche und lebensfrohe
Frau, die gerne lacht und das Leben in vollen
Zügen genießt. Ich suche einen Mann, der ähn-
liche Interessen hat und der ebenfalls offen und
ehrlich ist. Wenn Du Dich angesprochen fühlst
und gerne mehr über mich erfahren möchtest,
dann melde Dich bitte. Ich freue mich auf Dei-
ne Nachricht. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Christina, 27 Jahre, 166/58, ledig, Kindergar-
tenerzieherin. Ich suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen, jungen Mann,
gerne Arbeiter oder Handwerker, Hauptsache
treu und ehrlich. Ich habe langes, schwarzes
Haar und wie ich oft höre eine hübsche, schlan-
ke Figur mit langen Beinen. Ich gehe nicht gerne
in Discos und beruflich habe ich nur mit Frauen
zu tun, deshalb ist es für mich sehr schwer ei-
nen lieben Partner kennen zu lernen, mit dem
ich schmusen, lachen, träumen und zärtlich sein
kann. Ich bin bescheiden, treu, fröhlich, unkom-
pliziert und möchte für Dich da sein. Bitte ruf an,
wenn Du es ehrlich meinst! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Jana, bin 37 Jahre, hübsch, leider etwas
schüchtern. Ich habe keine Kinder und bin seit
dem Tod meiner Eltern ganz allein und seh-
ne mich nach jemanden, der mir nah ist. Du
brauchst nicht schön sein, viel wichtiger ist ein
wahrhafter Freund mit Herz und ehrlichen Ab-
sichten. Ich warte auf dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Bildhübsche, junge Mutti, 40/162, mit
schulterlangen, blonden Haaren, strahlenden,
blauen Augen und mit einer 11-jährigen Tochter,
ist ganz allein und einsam im Herzen. Tina sehnt
sich sehr nach einem lieben, treuen und zärt-
lichen Partner, der mit ihr durch die Höhen und
Tiefen geht, sie versteht und auch ein guter Vati
ist. Wenn Du Mut hast, dann rufe an, damit die
Zeit des Wartens nicht zur Ewigkeit wird. Ich bin
nicht ortsgebunden und könnte bei Wunsch so-
fort zu Dir ziehen. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

An einen älteren Herrn! Ingrid, 65 J., Witwe,
im Ruhestand, ich bin immer bodenständig ge-
blieben und suche einen lieben Mann, der auch
nicht mehr allein sein möchte, Sie können
gerne älter sein. Ich liebe Gartenarbeit, rätsel
gern, bin eine gute Hausfrau, mag Musik, fahre
Auto, bin gesund und sexuell auch noch recht
aufgeschlossen. Mir ist es egal, ob Sie schlank
oder kräftig sind, selbst eine kleine Behinde-
rung würde mich nicht stören, nur sollten Sie es
wirklich ehrlich meinen. Habe eine schöne Figur
und würde auf Wunsch auch zu Ihnen ziehen,
egal ob in die Stadt oder aufs Land. Leider hat
sich niemand auf meine erste Anzeige gemeldet.
Wenn es doch noch einen netten Mann gibt, der
mit mir glücklich werden möchte, dann rufen Sie
bitte an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bildhübsche Frisörin mit eig. Frisörgeschäft
- Sandra, 45 J., eine natürliche und beschei-
dene Frau mit schlanker Figur, umgänglich,
anpassungsfähig und warmherzig. Ich bin eine
tolle Köchin und gute Hausfrau. Ich bin absolut
ehrlich und zuverlässig, ich kann Dich genauso
zum Lachen bringen wie zärtlich umsorgen. Ich
bin finanziell und örtlich unabhängig. Ich habe
ein Auto und könnte Dich spontan besuchen,
wenn Du magst! FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Auch mir, Doreen, 49 J., einer liebevollen,
zärtlichen Frau, hat ein Mann die Liebe gekündi-
gt. Ich suche einen Mann, dem es auch so ging,
für einen Neuanfang. Bitte rufe gleich mal an
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Schöne Dinge des Lebens teilen! Selbstbe-
wusste, herzliche, sympathische, freundliche,
nette Sie, 60 Jahre/ 165 cm, die gerne lacht,
sucht ehrlichen, humorvollen, lieben Mann, der
innere Werte schätzt. Ich bin weltoffen, famili-
är, lustig, gepflegt und genieße die Natur, liebe
Spaziergänge, spontane Kurztrips und Ausflüge
mit dem Auto, Reisen, schön Essen gehen, Kul-
tur und möchte diese Dinge gerne mit dem rich-
tigen Partner teilen. Nun liegt es an Dir, ob wir
gemeinsam in eine neue Zukunft starten! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Petra, 74/159, verw., eine liebreizende, na-
turverbundene Rentnerin, fröhlich und aufge-
schlossen, wünscht sich die Bekanntschaft mit
einem gepflegten Herrn, für eine gemeinsame,
abwechslungsreiche Zukunft. Sie ist offen für al-
les Neue, ist eine gute Köchin und war in ihrem
Berufsleben als Erzieherin tätig. Möchten Sie
diese sympathische Frau bald treffen? So mel-
den Sie sich über diesen Weg! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ich möchte wieder Farbe in meinem
Leben! Deswegen nehme ich genau jetzt all
meinen Mut zusammen und stelle mich hier vor.
Ich heiße Ingrid, bin 76 Jahre, 1,65 m groß und
62 kg leicht. Ich bin ein humorvoller, offener,
aber direkter Mensch, bin häuslich – koche und
backe gern und umsorge mit Freude die Men-
schen, die mir nahestehen. Leider fühle ich
mich trotzdem oft sehr einsam, hoffe aber mein
Mut macht sich bezahlt und öffnet mir Türen in
eine tolle Zukunft mit Freude, Farbe und einem
ebenso unternehmungslustigen Mann an meiner
Seite. Ich habe ein Auto, wir könnten uns also
schon bald treffen. Traust du dich auch? Denn
ich wünsche mir für dich das gleiche Glück wie
für mich! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ulla, 63 Jahre, verwitwet, weiß nicht nur was
sie will, sondern verkörpert Intelligenz und At-
traktivität in einer liebevollen und romantischen
Persönlichkeit. Gern möchte sie wieder Glück in
liebevoller Zweisamkeit empfinden und für ei-
nen gepflegten, netten Mann voller Lebensfreu-
de alles sein. Suchst Du auch den Weg in ein
erfülltes Leben? Dann melde Dich unter FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Attraktive Witwe Steffi, 68 J., 1,58 m, 63
kg, gute Figur, jugendlicher Typ, lebensfroh,
anschmiegsam, zärtlich, häuslich, mit Inte-
resse für Gemütlichkeit, Natur, Ausflüge, Rei-
sen u.v.m., legt all ihre Hoffnung in diese An-
zeige. Wenn Sie auch so fühlen und sich von
mir verwöhnen lassen wollen, dann rufen Sie
mich bitte bald an. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Ich heiße Verona und bin 70 Jahre alt, mit
hübscher Figur, gut versorgt, mit Auto und Er-
sparnissen und habe, so glaube ich, Humor und
das Herz auf dem rechten Fleck. Wenn auch
Sie als Mann den Wunsch nach einer harmo-
nischen und glücklichen Partnerschaft haben,
nicht länger einsam und allein sein wollen,
so haben Sie bitte den Mut und rufen einfach
kurz an und sagen bitte – „Ich möchte Verona
kennenlernen.“ FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Andrea, Anfang 60, hier aus der Gegend, bin
eine unkomplizierte, anpassungsfähige Medizi-
nerin, mit guter Figur und etwas mehr Oberwei-
te. Ich kann gut haushalten und koche für mein
Leben gern. Das Alleinsein fällt mir sehr schwer.
Ich suche einen Mann bis Anfang 70, bei ge-
trenntem- oder zusammenwohnen. Sie errei-
chen mich über FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Herzensgute Dörthe, Ende 70, verwitwet,
bis zur Rente als Ärztin tätig, eine sehr hüb-
sche, jünger wirkende Frau mit einer weib-
lichen Figur, liebevollen und vitalen Wesen und
viel Lebenserfahrung. Finanziell bestens ab-
gesichert und unabhängig. Ich suche für eine
harmonische und zufriedene Zweisamkeit einen
charmanten Mann (Alter egal). Würde Sie gern
schon am Wochenende mit meinem Auto besu-
chen. Erfüllen Sie mir diesen Wunsch und rufen
Sie an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Heidi, 79/163, Witwe, Krankenschwester,
lieb, sehr gutmütig und hilfsbereit, gern am
Herd, im Garten und Blumenliebhaberin, aber
sehr einsam. Gibt es einen Mann, der mit mir
noch Schönes erleben möchte und auch für im-
mer zusammenleben möchte. Ich bin mobil und
fahre gern mit meinem Auto. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Attraktive, sympathische Ärztin, 81 Jahre,
verwitwet, bin eine nette, einsame und warm-
herzige Frau, gefühlvoll, mit freundlichem,
hilfsbereitem Wesen, mag Sauna, Camping,
Autotouren (eigener Pkw vorhanden) und su-
che hierdurch einen ehrlichen, aufrichtigen
Mann. Wem darf ich wieder eine liebevolle Part-
nerin sein? Ich bin häuslich, naturverbunden
und tierlieb. Anrufe bitte über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Er, 47 Jahre, 185 cm, 90 Kg, selbstständiger
Handwerker mit vollen Auftragsbüchern, aber
mit einsamen Herzen, sucht nach großer Ent-
täuschung wieder den Boden unter den Füßen.
Fühlst Du Dich stark genug, mir dabei zu helfen,
dann melde Dich bitte über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Solider Mann, Ronny, 56 Jahre, leider bereits
Witwer, NR/NT, normal gebaut, berufstätig, mit
gutem gepflegten Äußeren, lustiger, gutmütiger
und alltagstauglicher Typ, Familienmensch,
nicht zwangsläufig ortsgebunden, wünsche mir
einfache, aufgeschlossenen Frau, mit schlan-
ker bis fraulicher Figur für immer, arbeitslos
kein Hindernis. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Maik, bin 57 Jahre, 1,82 m groß, ein Mann
mit Charakter, graumeliert, gesellig, reiselustig,
naturverbunden, humorvoll, sucht nette Frau,
mit schönen Interessen, welche zu zweit mehr
Spaß machen, die gern lacht und lebt und sich
nach Geborgenheit sehnt. Interesse? Dann rufen
Sie bitte gleich an! FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich Sie bitten
darf, sich einmal mit mir zu treffen? Ich bin ver-
witwet, 60 Jahre und arbeite als Polizeibeamter
in leitender Stellung, bin gepflegt, anständig und
ehrlich, liebe Musik, Spaziergänge, reise und
tanze gern und suche keine Versorgung, son-
dern eine nette Frau, die Verständnis für meine
Arbeit hat. Ich hatte schon einmal eine Anzei-
ge aufgegeben, auf die hat sich leider niemand
gemeldet. Wer braucht mich? Eigener Pkw ist
vorhanden. Rufen Sie an über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Als über 80jähriger Witwer,
Herbert, ehemaliger leitender Polizeibeamter,
NR, NT, noch leidenschaftlicher Autofahrer, bin
ich Ihnen vielleicht etwas zu alt – das täuscht
aber auf die Ferne! Ich bin aktiv, rüstig, jung-
geblieben, durch meine sehr gute Pension gut
versorgt, könnte mir ein schönes Leben gönnen.
Aber es macht wenig Spaß so allein. Welche
liebenswerte, natürliche Frau, gern auch älter,
denkt auch so und könnte ihre Freizeit gemein-
sam mit mir in fester Freundschaft genießen?
Ich suche aber vorerst nur eine Partnerschaft
für schöne Unternehmungen und kein gemein-
sames Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Lebens-
abend noch sinnvoll gestalten wollen, rufen Sie
bitte an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ehemaliger leitender Justizbeamter, jetzt
in Pension, 67/180/80, Witwer, gutaussehend,
gepflegt, sportlich, vielseitig interessiert und mit
Auto. Ich suche eine liebe Frau, die ich auf Hän-
den tragen kann, der ich jeden Wunsch von den
Augen ablesen möchte. Aber wahrscheinlich fin-
de ich in dieser schwierigen Zeit keine liebe Ka-
meradin. Oder doch? Dann rufen Sie bitte gleich
an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Wolfgang, 81 J., ohne Anhang, Witwer, NR,
ehemaliger Handwerksmeister und jetzt im
wohlverdienten Ruhestand. Ich bin ein Na-
tur- und Tierfreund, liebe Spaziergänge (kei-
ne Gewaltmärsche), Autotouren und Musik.
Aber allein macht alles keinen Spaß. Es fehlt
einfach eine Frau – nicht für die Hausarbeit,
die erledige ich selbst, auch nicht fürs Schlaf-
zimmer, das kann sich zwar mal ergeben,
muss aber nicht, denn in unserem Alter tut
ein liebes Wort und mal jemand in den Arm
nehmen mehr gut als das Andere. Ich suche
eine Frau, die mit mir gemeinsam was unter-
nehmen möchte, ohne Streit und Hektik, wir
sollten alles langsam beginnen, jeder sollte sei-
ne Wohnung behalten. Sie können gerne älter
sein, auch müssen Sie keine super schlanke
Figur haben, nur sollten Sie es ehrlich
meinen und ein gutes Herz haben. Also
nur Mut, rufen Sie bitte an, damit wir uns
kennenlernen können. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ich, Fritz, bin mit 79/179, noch voll Lebens-
freude, vital, gepflegt, solide, leider Witwer und
deshalb einsam. Bin handwerklich geschickt,
fahre Auto und würde mit einer liebe Frau, gern
auch älter, viele Erlebnisse teilen, ihr Geborgen-
heit geben und spüren, dass auch ich gebraucht
werde. Bitte rufen Sie an! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Das Leben zu zweit kann so schön
sein, komm lass uns gern das Glück erleben!
Witwer, 73/179, sehr rüstig, NR/NT, Hand-
werker, angenehmes Äußeres, sucht Frau um
einfach mal zusammen einen Kaffee zu trin-
ken oder Essen zu gehen, für gesellige Stun-
den, Reisen, Autotouren (PKW vorhanden)
und vieles mehr. Melde Dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Liebe auf den ersten Blick? Treffe Dich zum
erstenmal, schau dir tief in die Augen und es
macht Klick! Wäre doch Klasse, oder? Bin Pa-
trick, 34/175, ehrlich, treu, tolerant, unterneh-
mungs- und reiselustig, aufgeschlossen und
weiteren schönen Interessen. Wenn Du wie ich
Reisen, Wandern, Kino, usw. magst und auch
romantisch, ehrlich, liebevoll bist, bis 40 Jahre,
gern auch schon mit Kind oder Kinderwunsch,
dann melde dich doch einfach. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Eine neue Liebe ist wie ein neues Le-
ben, nur viel schöner! Michael, 42/176,
ein gutaussehender Elektriker – gepflegt,
ehrlich, handwerklich, finanziell abgesichert,
möchte sein Herz an Dich verlieren, am liebsten
für immer. Traust du dich und rufst an? FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Mirko, 45/184/80, mit toller Wohnung,
Pkw, dunkles, volles Haar, ein attraktiver,
sportlicher und sympathischer Polizeibeam-
ter, ist völlig verzweifelt. Schon letzten Monat
hat er eine Anzeige aufgegeben und niemand
hat sich gemeldet. Dabei sucht er nur eine
ganz „normale Frau“, gern auch mit Kindern,
für einen Neubeginn. Vielleicht wurdest Du auch
von Deinem Partner betrogen und suchst wie-
der einen Halt im Leben. Bitte melde Dich! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Romantischer Alltagsheld, Sven, 49/176,
ein attraktiver Selbstständiger, männlich, mit
warmen Augen, von dem man nie glaubt das er
allein ist. Er ist familiär, optimistisch, er hat eine
Vorliebe für Reisen, Natur, guter Küche, weiß,
dass man Liebe nicht kaufen kann und wünscht
sich einen harmonischen Neubeginn! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Volker, Anfang 50, in verantwortungsvoller
Position tätig, ein interessanter Mann, gepflegt,
handwerklich, aktiv, unternehmungslustig und
charmant, sucht Nähe und Beständigkeit in
einer neuen schönen Partnerschaft. Er ist ein
Familienmensch mit toller, großer Wohnung
und Garten, bei dem Lachen großgeschrieben
wird. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hast Du heute schon gelacht? Mit mir
kannst Du das jeden Tag! Er, Mitte 60/187,
ehemaliger Bauunternehmer, verw., gutaus-
sehend, unabhängig, lebt in guten Verhältnis-
sen, möchte Dich gerne ohne unpersönliches
Internet und blöde Mails finden! Lass uns
ganz altmodisch telefonisch verabreden! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Graumelierter rüstiger Ingenieur, viele Jah-
re selbstständig gewesen, 71/182, ein Kava-
lier der alten Schule, äußerst sympathische
ansprechende menschliche Art, ein Mann mit
konservativer Werteinstellung. Liebt Bewe-
gung, Reisen, Tanzen, kochen, Theater, Feste,
kulturelle Interessen und möchte mit einer
Lady sein Leben genießen. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Facharzt, 77/178, NR. „Vor zwei Jahren hat-
ten wir Goldene Hochzeit, doch dann ein trau-
riger Schicksalsschlag... Jetzt bin ich Witwer
und völlig allein, aber es muss weitergehen,
mein Blick richtet sich nun nach vorn, da ich
nicht der Typ bin, der sich in seiner Wohnung
verkriecht und nur noch vor dem Fernseher
sitzt und grübelt, suche ich eine nette Frau, die
in Freundschaft mit mir gemeinsam etwas un-
ternehmen möchte. So könnten wir z. B. mal
einen Ausflug machen, mal eine Veranstaltung
besuchen, Spazieren gehen oder uns bei einer
Tasse Kaffee nett unterhalten. Für mich zählen
andere Werte, wie Ehrlichkeit und gegenseitige
Achtung. Habe ein gepflegtes Äußeres, bin ein
leidenschaftlicher Autofahrer, tierlieb, hand-
werklich geschickt und humorvoll. Bitte rufen
Sie an!“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Frühlingsgefühle, Sommernachtsträume
möchte ein liebenswerter Akademiker, Ende
50, in gehobener Position, ein Familienmensch
mit traumhaftem Heim, Top Niveau und Le-
bensstil, an der Seite einer Frau genießen mit
Zeit und Muße für den Rest des Lebens. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten

Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer
weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interes-

sante Freundschaft?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

Fre i z e i t

S ie s u ch t Ih n

Er such t S ie

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau,kleine1-Raum-Whg.NäheElbe,ca.37m²,1.OG,EBK,Keller,DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 2R-Whg. in begehrter Wohnl., 1. OG, ca. 82 m², gr. Balkon, EBK mgl.Torgau, geräumige 3RW am Markt, ca. 121 m², 1. OG, EBK, Gäste-WC, DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 4-R.-Whg. in zentraler Lage, ca. 112m², 1.OG, EBK mgl., Keller, DmSTorgau, 3-R-Whg., frisch saniert, EG, ca. 78 m2, Parkett, Bad m. Wanne, DmS

landwirtschaftliche
Flächen

(ab 2 ha) mit und ohne Hof-
stelle, auch verpachtet, Preise

über Gutachterpreisen!

SACHSENWEITSACHSENWEIT
SUCHENSUCHEN
für unsere vorgemerkten Kunden
Ein-, Zwei- und Mehrfamilien-
häuser, Eigentumswohnungen,
Bauernhöfe, Wochenend-
und Baugrundstücke
in allen Preislagen.

Joachim Rolke Immobilien GmbH:
oschatz@rolkeimmobilien.de oder
Lutherstr. 2a • 04758 Oschatz • Tel. 03435 90210
www.rolkeimmobilien.de

Ihr Angebot an

Hofflohmarkt in Mockrehna OT
Klitzschen, Ernst- Thälmannstr.
13/ 07. und 08.10.2023 

von 10 bis 17 Uhr

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Suche Jawa/CZ Motorrad zum
Herrichten, sowie Jawa-Teile
und uralte Motorradhebebühne
- 03435/6667894

Suche Simson, MZ, AWO, EMW,
Trabant o. Teile Konvolut, Zink-

badewannen, Kuchenbretter u.
altes Spielzeug u. alte Lampen

Tel.:0152 05451735

Neues Velux Dachfenster mit Ein-
deckrahmen, B 1,15 x 1,20 H,
VB 350,-*Tel. 0157 39235534

Sie 68 J,164 cm, verw., schlank,
sportl., NR, Raum TO-EB-LIB, 
Intr. Stunden zu Zweit, Radfah-
ren, Garten, Reisen. Tel.
015203594520

26er Damen Fahrrad 8 Gang Na-
benschaltung Nabendynamo
wie neu 180 * Tiefeinsteiger
26er mit 3 Gang Nabenschal-
tung 200* Tel 01799357085

Kombinierte Wipp-u. Tisch-
kreissäge, Typ WT 700, 8KW
Montor, 700 mm Blattdurch-
messer, Vollfunktionstüchtig,zu
Verk., 500€, Tel. 0172 1956516

Riesa. Erotische Massagen,
Schmusen uvm.. 01.10.-07.10.
0151-15855606 ladies.de

Su. Wald, Acker, Wiese , evtl.
Gehöft, zahle Höchstpreise!
Tel. 0170 3637042

Velux Dachfenster, 7 Stck. 0,55 B
x 1,05 H z. verk.Tel. 1057
39235534

Noch etwas gemeinsames erle-
ben u. unternehmen. Sie 70/
1,60 NR sucht dafür Dich unter
Chiffre Z-2225 SWB TO, Elbstr.
3, 04860 Torgau 

29. XXL Flohmarkt, Kunst-Antik-
Trödel in 04451 Leipzig-Ost, 9-
17 Uhr. Jeder kann mitmachen!
Schnäppchenjagd & Sammel-
spaß für die ganze Familie! Info:
0174/6390746, Fa. Boomerang

Lust auf einen Kaffe ? Er sportl.Typ
45 j 182 cm aufgeschlossen und
viels . Interessiert sucht feste Be-
ziehung tel 015221754811

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842
Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Verm. 2-R-Whg. in Weidenhain,
Wfl. 48 m²,ruhige Lage, WZ, SZ,
Bad, Korridor, m. Freiflächen-
nutzung, Pkw-Stellpl., sep. Ab-
stellraum. Anfrage unter Mobil
0172 3434211, Mietpreis ver-
handelbar.

28er Damenfahrrad Diamant mit
21Gänge LED Licht 80* Tel
01799357085

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Nimm dir eine kleine Auszeit Tel.

0162 5910554 keine SMS

Beilrode: helle, moderne 3-oder
4-RW, 60-83 m², ab 4,20 Eu-
ro/m² KM, zzgl. NK, Tel.
035386-22118 Mail: info@elb-
aue-immobilien.de Montag-
Freitag, 8-16 Uhr

PKW- Anhänger, Kastenaufbau
mit SAUNA, Zuladung 250kg
möglich. Ideal als Anhängsel für
Wohnmobil.Neuwertig,
umständehalber abzugeben.
Preis VB Tel.:015252764490

Ford-Fiesta, 1,3 Ltr., 44Kw, 
Benzin, Euro 4, EZ 10/03, 125 660

km, Garagenwagen, Kein Rost,
guter Zustand, VB 800,-€ 

Tel.: 015252764490

Wollen Sie eine gewerbliche Anzeige schalten?

Romy Hofmann,
Tel. 03435 976861

E-Mail: r.hofmann@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sich
auf Ihr Interesse und

unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

MARKTPLATZ

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ER SUCHT SIE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

2 ZIMMER

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE SIE SUCHT IHN

3 ZIMMER

MIETANGEBOTEIMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

IMMOBILIENVERKAUF

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

DIENSTLEISTUNGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

LÄNDLICHE ANWESEN



Einkleidung für zehn Kinder ge-
fördert und haben mit dem 
Fototermin gewartet, bis die 
Uniformen vollständig waren“, 
begründet es Robert Gudat. 

Inzwischen treffen sich die 
Acht- bis Vierzehnjährigen 
außerhalb der Ferien jeden Mitt-

woch von 16 bis 18 Uhr zum 
Dienst und schnuppern in die 
Arbeit der Feuerwehr hinein: 
„Wir üben zum Beispiel das Aus-
rollen der Schläuche oder die 
verschiedenen Seilknoten zur 
Befestigung“, so Pippig, Dane-
ben machen sich die Kinder und 

Ganz stolz mit neuem Mitgliedsausweis: 14 Kinder und Jugendli-
che sind in der Canitzer Jugendfeuerwehr aktiv.

Foto: Stadt Riesa – U.P.

Ganz stolz in der Uniform
und mit dem Ausweis
Im Ortsteil Canitz gibt es jetzt Riesas fünfte Jugendfeuerwehr
Canitz. Sichtlich stolz traten 
zwölf Jungen und zwei Mäd-
chen unlängst vor dem Lösch-
fahrzeug der Stadtteilfeuerwehr 
Riesa-Canitz an, schließlich war 
es für sie ein bedeutsamer Tag: 
Riesas Oberbürgermeister Mar-
co Müller und Stadtwehrleiter 
Robert Gudat überreichten ih-
nen die Mitgliedsausweise der 
neu gegründeten Jugendfeuer-
wehr Canitz. Damit sind sie offi-
ziell Teil der Riesaer Feuerwehr – 
Canitz stellt jetzt die fünfte 
Stadtteilwehr mit einer Nach-
wuchsabteilung, nach Riesa-
Stadt, Gröba, Weida und Nick-
ritz.

Gegründet wurde die Jugend-
feuerwehr bereits am 10. Mai. 
„Es gab öfters Anfragen, dann 
haben wir mit Flyern auf dem 
Canitzer Sportfest und in eini-
gen Schulen geworben“, so Re-
né Pippig, der die Jugendwehr 
leitet. Die kleine Zeremonie fand 
jedoch erst jetzt statt, weil alle 
einen guten Eindruck machen 
wollten: „Wir erhalten über die 
Jugendfeuerwehr Sachsen die 

Jugendlichen mit der umfang-
reichen Technik vertraut – sogar 
die topmoderne Drehleiter fuhr 
schon in Canitz vor. Natürlich 
werden auch spielerische Ele-
mente eingebaut, es soll ja vor 
allem Spaß machen. Mit 14 Inte-
ressierten haben man keines-
wegs gerechnet, sagt René Pip-
pig: „Ich dachte, wenn sechs, 
sieben Leute kommen, wäre das 
super.“ Es stehen sogar drei wei-
tere Bewerber bereit, dann stößt 
man allmählich an Kapazitäts-
grenzen. Schon jetzt braucht es 
immer zwei Kameraden, um die 
temperamentvolle Truppe beiei-
nander zu halten. 

Meist hilft der Canitzer Wehr-
leiter Denis Balzer mit: „Die jun-
gen Leute sind sehr wichtig für 
uns. Derzeit haben wir 13 aktive 
Einsatzkräfte, und ich bin mit 42 
Jahren der Jüngste.“ Deshalb ist 
die Hoffnung im Riesaer Ortsteil 
groß, dass möglichst viele enga-
gierte Jugendliche dabeibleiben 
und nach ihrem 16. Geburtstag 
die Reihen der „Aktiven“ ver-
stärken.

Oschatz. Ein Kultband macht 
in Oschatz Station: Am Freitag, 
27. Oktober, wird Renft die Klassi-
ker auf die Bühne bringen – aller-
dings in einem neuen, akusti-
schen Gewand. Mit an Bord ist 
Original-Sänger Thomas „Mons-
ter“ Schoppe, der inzwischen 
neue Musiker um sich geschart 
hat.

Diese Songs sind einfach 
(Ost-)Kult: „Wer die Rose ehrt“, 
„Zwischen Liebe und Zorn“, „Ap-
feltraum“, „Gänselieschen“, 
„Nach der Schlacht“ oder „Als 
ich wie ein Vogel war“ – alle diese 
Stücke werden in Oschatz zu hö-
ren sein. Gesungen von Thomas 
„Monster“ Schoppe, dem letzten 

„Überlebenden“ der einstigen 
Besetzung der Klaus Renft Com-
bo, wie sie bis 1974 hieß. An sei-
ner Seite stehen heute mit dem 
beliebten Gitarristen Gisbert „Pit-
ti“ Piatkowski, dem Ex-Puhdys-
Bassist Peter Rasym sowie seit En-
de 2021 dem ebenfalls bekann-
ten Schlagzeuger Olli Becker wei-
tere Urgesteine der DDR-Rock-
musikszene.

Dabei ist die aktuelle Tour den-
noch etwas ganz Besonderes: Um 
den textlichen Inhalten der Lieder 
noch mehr Ausdruckskraft zu 
verleihen, aber auch um den at-
mosphärischen Ansprüchen von 
Theater- und Kleinkunstbühnen 
gerecht zu werden, wählt die 

Band inzwischen für die meisten 
ihrer Konzerte bewusst eine mu-
sikalisch-akustische Darbietungs-
form. Und verzichtet dabei auf 
manche, für Rockmusik typische 
Stilistiken. Das tut den Ohren der 
Musiker und der reifer geworde-
nen Fanschar sichtlich gut,  läßt 
aber trotzdem die brachiale 
Wucht und die Renft-typische In-
tensität erkennen.

2 Renft akustisch, Freitag, 27. Ok-
tober, 19 Uhr im Thomas-Münt-
zer-Haus Oschatz, Tickets in der 
Oschatz-Information, an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie unter www.ticketgalerie.de 
und www.eventim.de

Die Kultband Renft spielt am 27. Oktober die großen Hits live in Oschatz – in akustischem Gewand.
Foto: Tom Wielgohs

Weniger Essen für die Tonne
Beraterbus der Verbraucherzentrale Sachsen ist am 10. Oktober in Oschatz zu finden
Oschatz. Die bundesweite 
Aktionswoche gegen Lebens-
mittelverschwendung steht an – 
und da geht es um die Frage, wie 
in Zukunft weniger Essen in der 

Tonne landen kann. Antworten 
darauf bekommt man beispiels-
weise am Dienstag, 10. Oktober, 
auf dem Wochenmarkt in 
Oschatz: Dann ist der Bera-

tungsbus der Verbraucherzent-
rale von 10 bis 13 Uhr vor Ort.

Zur Aktionswoche „Deutsch-
land rettet Lebensmittel“ kom-
men die Ernährungsexpertinnen 
der Verbraucherzentrale nach 
Oschatz und bringen einen bun-
ten Einkaufskorb voller Tipps 
und Tricks mit, um Lebensmittel 
länger frisch zu halten. Damit das 
Thema nicht so schwer in der 
Magengrube liegt, bringen die 
Verbraucherschützerinnen einen 
Kühlschrank mit und zeigen, ob 
die Banane mit dem Apfel kann, 
wo sich Fisch und Fleisch wohl-
fühlen und in welcher Tempera-
turzone Käse und Milchprodukte 

am besten gelagert werden. 
Auch über Portionsgrößen wird 
spielerisch gesprochen. Dabei 
widmen sich alle Informations-
angebote dem Motto „Lebens-
mittelverschwendung vermei-
den. Ressourcen schonen. Klima 
schützen“. Alle Neugierigen sind 
willkommen, mit der Verbrau-
cherzentrale ins Gespräch zu 
kommen. Es ist keine Anmel-
dung notwendig. Zu erwarten 
sind neben spannenden Gesprä-
chen und spielerischen Erkennt-
nissen auch echte Aha-Erlebnis-
se, die zu weniger Lebensmittel-
abfällen führen und den Geld-
beutel schonen. 

Mit Hits und echten 
Song-Perlen zu Gast
„Johnny Cash Show by the Cashbags Live“ gastiert am
9. November im Thomas-Müntzer-Haus Oschatz

Oschatz. Am Donnerstag, 9. 
November, wird es laut im 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus, wenn der Geist eines gro-
ßen Musikers wieder lebendig 
wird: Zu Gast ist ab 19 Uhr „John-
ny Cash Show by the Cashbags 
Live“ zu Gast sein.

Eigentlich war es eine fixe Idee 
von Bandgründer Stephan Koeh-
ler – doch inzwischen haben sich 
die Cashbags mit ihrem musikali-
schen Tribut an Johnny Cash und 
June Carter Cash eine stattliche 
Fangemeinschaft erspielt. Und 
dies liegt auch ein wenig daran, 

dass jeder Abend mit der Band 
aus Dresden etwas Besonderes 
ist, verrät Gründungsmitglied Ro-
bert Tyson: „Es gibt ein Tour-Pro-
gramm, das jedes Jahr ändert. 
Stephan orientiert sich da meist 
an original Johnny Cash Setlisten, 
wobei die bekanntesten Hits des 
Meisters natürlich nicht fehlen 
dürfen. Dennoch ist jedes Cash-
bags Konzert sozusagen ’uni-
que’.“ Darauf kann man sich also 
auch in Oschatz freuen – diese 
Mischung aus den klassischen 
Gassenhauern von „Ring Of Fire“ 
bis „Walk The Line“ und den ver-

steckten Perlen, die von der Band 
in den originalen Setlisten von 
Johnny Cash gefunden haben. 
Und Robert Tyson verspricht: „Die 
Leute sollen einfach nur die Musik 
genießen. Wir wollen durch 
unsere Konzerte Leichtigkeit und 
schöne Erinnerungen schaffen.“

2 „Johnny Cash Show by the 
Cashbags Live“, Donnerstag, 9. 
November, ab 19 Uhr im Thomas-
Müntzer-Haus Oschatz, Tickets an 
den bekannten Vorverkaufsstel-
len oder unter
www.ticketgalerie.de

The Cashbags kommen mit ihrer Johnny-Cash-Show ins Thomas Müntzer-Haus nach Oschatz.
Foto: Sabine Risch

ANZEIGE

Eine Kultband 
mal akustisch erleben
Renft spielt am 27. Oktober mit Original-Sänger
Thomas „Monster“ Schoppe im Thomas-Müntzer-Haus
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